
Zeitschrift: Wasser Energie Luft = Eau énergie air = Acqua energia aria

Herausgeber: Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband

Band: 89 (1997)

Heft: 11-12

Artikel: Zweite Ergänzungen zur Bibliographie zum Recht über
Nutzbarmachung der Wasserkräfte

Autor: Ursprung, Paul

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-940225

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 11.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-940225
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zweite Ergänzungen zur Bibliographie

zum Hecht über Nutzbarmachung
der Wasserkräfte
Dr. Paul Ursprung
Nachdem seit der ersten Ergänzung in «wasser, energie,
luft» 85 (1993), S. 251 f., zur Bibliographie zum Recht über
die Nutzbarmachung der Wasserkräfte (Verbandsschrift 48
des Schweizerischen Wasserwirtschaftsverbandes, Baden
1990) über vier Jahre verflossen sind, schien es angezeigt,
erneut zu untersuchen, was in dieser Zwischenzeit neu an
Literatur und Judikatur erschienen ist, und als zweite
Ergänzung zu publizieren. Es zeigt sich, dass auf dem Gebiet
der Nutzbarmachung der Wasserkräfte wenig Neues zu
verzeichnen war.

Es wurden auch Entscheide aus den Gebieten des
Umweltschutzes, des Gewässerschutzes, der Raumplanung
und der Forstpolizei, die immer mehr an Bedeutung gewinnen,

berücksichtigt, da viele der dabei behandelten Probleme

sich auch bei der Wasserkraftnutzung stellen können.
Ich beschränke mich bei der Untersuchung auf die in der

amtlichen Sammlung und in der «Praxis» publizierten
Entscheide des Bundesgerichtes sowie die Verwaltungsentscheide

der Bundesbehörden. Bei der Literatur
durchforschte ich die wichtigsten juristischen Zeitschriften wie
SJZ, ZSR, ZBJV, ZGRG, ZBI und URP.

Ich hoffe mit dieser Arbeit den Benützern der Bibliographie

eine zweckmässige Vervollständigung und Aktualisierung

geben zu können.
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Volksinitiative zur Rettung unserer Gewässer) BBI 1987 II 1065
und Gewässerschutzgesetz vom 24. November 1991 AS
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der Vereinigungen für Natur- und Heimatschutz

(in casu Schweizer Vogelschutz). Wenn berechtigter
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Bewilligungsbehörde das Bewilligungsgesuch publizieren und
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der Neuen Eisenbahn-Alpentransversalen (Neat)
und der Flugsicherheit.
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SZ: Regierungsrat Kt. Schwyz vom 10. Januar 1995 i.S.
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